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In der deutschen Bankenlandschaft ist die nächste 
Übernahme perfekt. Die Commerzbank und die Dresdner 
Bank kamen in den Übernahmeverhandlungen zu einer 
Einigung. Rund 9,8 Mrd. € zahlt die deutsche Nummer 2 für 
die Nummer 3 der Branche. Der Name Dresdner Bank 
könnte demnach ganz von der Bildfläche verschwinden.  
Am Devisenmarkt machte der Dollar wieder ein wenig 
Boden gut. Der Euro hingegen kletterte am Montag auf ein 
neues Rekordhoch gegenüber dem britischen Pfund, 
nachdem der britische Finanzminister von der schwierigsten 
wirtschaftlichen Lage seit 60 Jahren sprach.  
Einen heftigen Ordereinbruch vermeldete die Deutsche 
Börse. Zwar beeinflusste der Beginn der Hypothekenkrise 
das Handelsvolumen letztes Jahr, dieses Jahr brach der 
Umsatz jedoch um 49% im Vergleich zum Vorjahresmonat 
ein. 
Auch an den Ölmärkten gab es nach einer insgesamt 
ruhigen Woche am Montag neue Impulse. Nachdem sich 
der Hurrikan „Gustav“ enorm abgeschwächt hat, und sich 
die Furcht vor Beschädigungen oder Produktionsstopps im 
Golf von Mexiko verringerte sackten die Ölpreise ein. Die 
Sorte Brent verlor über 4$ auf etwa 109$, Light Sweet Crude 
gab um 3$ auf 111$ nach. Vielleicht sehen wir schon bald 
Kurse im zweistelligen Bereich. 
 
Ich wünsche Ihnen noch viel Spaß mit unserer Lektüre und 
verbleibe  
 
mit freundlichen Grüßen 

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

01.September 2008; Ausgabe 35 

CdC aktiensnapshot  
 



Vorstandsinterview  

Thomas Schwinger -Caspari,  
CFO Neue Sentimental Film AG 
 

Herr Dr. Woebcken, der Deutsche Filmförderfonds (DF FF), von dem 
Studio Babelsberg im besonderen Maße profitiert, wu rde nun bis 2012 
verlängert. Was bedeutet dies für Ihre Geschäftsent wicklung? 
 
Die Verlängerung des DFFF betrachten wir als ein außerordentlich positives 
Signal für die deutsche Filmbranche und den kulturwirtschaftlichen Standort 
Deutschland. Insbesondere Studio Babelsberg wird durch den DFFF im 
globalen Wettbewerb und besonders in den USA immer stärker als 
attraktiver Drehort und Produktionspartner wahrgenommen. Wir bedauern 
jedoch, dass das Fördervolumen nicht aufgestockt wurde. Mit jährlich 100 
Millionen Euro statt wie bisher 60 Millionen Euro könnte in Deutschland das 
enorme Potenzial für internationale Projekte weiter ausgeschöpft werden. 
 
Insgesamt sind seit dem 1. Januar 2007 durch DFFF-Produktionen rund 
540 Millionen Euro in Deutschland investiert worden. Und es könnten noch 
viel mehr sein. 
 
Am 25.08 haben die Dreharbeiten zum Thriller „ Pandorum “ mit dem 
Produzenten Constantin Film begonnen. Kann man sich  noch auf 
weitere Großproduktionen in diesem Jahr freuen. Gib  es bereits 
Abschlüsse für 2009? 
 
Wir stehen kurz vor Drehbeginn einer weiteren großen Hollywood-
Produktion mit Star-Besetzung über die wir leider noch nichts Offizielles 
mitteilen dürfen. Wir freuen uns aber zu beobachten, dass wir auch für 
deutsche Produktionen attraktiv sind und unser Dienstleistungsangebot 
von deutschen Filmemachern zunehmend genutzt wird. Neben Pandorum 
von Constantin Film wurden auch die ProSieben-Produktion 
Crashpoint:Berlin sowie die Egoli Tossell-Produktion Hilde mit Heike 
Makatsch in der Hauptrolle bei uns produziert. 
 
Für Ende 2008 und Anfang 2009 sieht die Auftragslage derzeit sehr gut 
aus. Wir stehen mit interessanten Projekten in Verhandlungen. 
 
Im Jahr 2007 konnten Sie einen Umsatz von 87,1 Mio.  EUR und einen 
Gewinn von 6 Mio. EUR generieren. Wird 2008 ähnlich  erfolgreich sein, 
oder gibt es vielleicht sogar eine positive Überras chung?  
 
Aufgrund des schwachen Dollar-Kurses und der Streiks bzw. 
Streikandrohungen in Hollywood wurden Anfang 2007 weltweit zahlreiche 
Produktionen auf Eis gelegt. Dennoch rechnen wir für dieses Jahr mit einer 
guten positiven Umsatz- und Ergebnisentwicklung. Unsere strategische 
Ausrichtung nimmt zudem neue Dimensionen an. Zukünftig werden wir 
unser Engagement als Co-Produzent und Financier ausweiten. Wir stehen 
in Verhandlungen bei der Gründung sogenannter Film-slates, d.h. 
Produktionspakete über 20-25 Big Budget-Produktionen, bei denen wir als 
Partner mit einsteigen – mit dem Hintergrund 1-2 dieser Produktionen pro 
Jahr nach Babelsberg zu holen und mit unseren Studio-Angeboten und 
Dienstleistungen umzusetzen. Wir gehen davon aus, dass wir hierzu noch 
dieses Jahr etwas verkünden können. 
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Dr. Carl L. Woebcken,  
Vorstandsvorsitzender der Studio Babelsberg AG  
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Aktie der Woche  
Magnat Real Estate Opportunities GmbH & Co. KGaA (W KN: A0J3CH): 

 
Fazit: 
Allein im August verlor die Aktie 30% und notiert derzeit auf einem Allzeittief. Dieses Niveau ist nur 
noch etwa ein Drittel des als NAV ausgewiesenen Wertes. Wir sehen das Unternehmen zu 
Unrecht abgestraft und schätzen nach den ersten Exits mit einem starken Kursanstieg. 
 

Kurs: 0,64 Euro 
52 Wochen Hoch: 2,20 Euro 
52 Wochen Tief: 0,64 Euro 
90-Tage-Linie: 0,93 Euro 
200-Tage-Linie: 1,09 Euro 
Aktienanzahl: 53 Mio. 
Market Cap: 33,9 Mio. Euro 
 

 
 
Die Magnat Real Estate Opportunities GmbH & Co. KGaA ist eine Immobiliengesellschaft mit 
Fokus auf Immobilien-Development in Zentral-, Ost- und Südosteuropa. Das Geschäftsmodell der 
Gesellschaft basiert nicht auf dem traditionellen „Buy&Hold“-Ansatz, der die Mieteinnahmen einer 
Immobilie in den Vordergrund stellt, sondern auf „Develop&Sell“ bzw. „Buy&Sell“, und somit auf 
der Weiterentwicklung von Projekten mit anschließendem Verkauf und Portfolio-Trading. Dabei 
sollen die jeweiligen Immobilien nur 2-3 Jahre gehalten werden. Bei der „Buy&Hold“-Strategie 
werden meist 5-10 Jahre eingeplant. 
 
Das Unternehmen ist seit 2006 an der Frankfurter Börse gelistet. Wie viele 
Immobilienunternehmen ist Magnat seit dem Hoch bei 2,85 € in 2007 in einem ständigen 
Abwärtstrend. Im abgelaufenen Geschäftsjahr (April‘07/März’08) erwirtschaftete Magnat einen 
Überschuss von 8,65 Mio. € oder 0,17€ pro Aktie. 
 
Im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2008/2009 (April-Juni) führten verstärkte 
Entwicklungsaktivitäten zu einem negativen Konzernergebnis von -1,2 Mio. €. Das Nettoergebnis 
aus Vermietung von Vorratsimmobilien belief sich zum 30 Juni 2008 auf 0,7 Mio. € (Vj. 0,6 Mio. €).  
 
Bei einem Eigenkapital von 104,2 Mio. € lag die Eigenkapitalquote bei 72,6%. Das NAV (net asset 
value) liegt wie zu Beginn des Geschäftsjahres bei 1,89 € je Anteilschein, da keine Verkäufe im 
ersten Quartal des Geschäftsjahres 2008/2009 erfolgten. In dieses Ergebnis sind keine Potentiale 
im Development-Portfolio berücksichtigt. Bei einem Kurs von 0,64€ notiert die Aktie somit derzeit 
etwa 66% unter dem NAV. Parallel zu dem Vorantreiben der Development-Projekte beabsichtigt 
Magnat bestehende Investments in Rumänien und Deutschland zeitnah zu verwerten. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Trading Depot   
(Start: 02.01.06 - Kapital 10 TEUR) 

Erläuterungen zum Tradingdepot 
 
Unser Tradingdepot konnte sich um 1% leicht 
verbessern. Envio gibt nach seinem Anstieg auf über 
6,00 € stark nach. 
 
Das Musterdepot verwaltet aktuell 8.804,30 EUR. 
 
Der aktuelle Cashbestand beträgt 264,50 EUR. 
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W K N A n te ile K a u fd a tu m K a u fk u rs  € A k t .  K u rs   € K u rs w e rt  € in  %
P e rf.  in  

2 0 0 8
B a u e r A G 5 1 6 8 1 0 3 0 1 3 .0 8 .0 8 5 4 ,5 0  5 7 ,4 6  1 .7 2 3 ,8 0  5 ,4 3
E n v io  A G A 0 N 4 P 1 8 0 0 2 3 .1 0 .0 7 3 ,1 5  5 ,7 9  4 .6 3 2 ,0 0  8 3 ,8 1
N a n o v e n tu re  N .V . A 0 J 2 Z 7 1 3 .0 0 0 2 3 .1 0 .0 7 0 ,1 1 2 0 ,0 8 0 1 .0 4 0 ,0 0  -2 8 ,5 7
 S o la r-F a b rik  A G 6 6 1 4 7 1 1 3 0 0 2 .0 6 .0 8 1 0 ,3 9  8 ,8 0  1 .1 4 4 ,0 0  -1 5 ,3 0

G e s a m t 8 .5 3 9 ,8 0  
C a s h p o s it io n 2 6 4 ,5 0  
G e s a m tk a p ita l 8 .8 0 4 ,3 0  -1 1 ,9 6 1 4 ,2 2
*  D ie  O rd e rs  w e rd e n  w e i te s tg e h e n d  ü b e r  d a s  X e tra -H a n d e ls s y s te m  u n d  d ie  W e r tp a p ie rb ö rs e  in  F ra n k fu r t a b g e w ic k e lt . 

Im Blickpunkt:  
Envio AG 
Kurs: 5,79 Euro 
52 Wochen Hoch: n.a. 
52 Wochen Tief: n.a. 
90-Tage-Linie: 4,35 Euro 
200-Tage-Linie: 3,85 Euro 
Aktienanzahl: 7,7 Mio. 
Market Cap: 44,6 Mio. Euro 



d 
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Champions League Depot  
 (Start: 02.01.06 - Kapital 10 TEUR) 

 

W K N A nte ile K au fda tum K au fku rs   € A k t. K urs   € K u rsw e rt  € in  % B örs e  *

A c tiva  R esourc es  A G 747137 300 12 .10 .07 7 ,96  6 ,35  1 .905,00  -20 ,23 Xe tra

A R B O M E D IA  A G 548930 300 02 .07 .08 6 ,45  7 ,65  2 .295,00  18 ,60 Xe tra

D E W B  A G 804100 800 02 .11 .07 3 ,00  2 ,40  1 .920,00  -20 ,00 Xe tra

S o larW orld  A G 510840 50 02 .06 .08 35 ,65  35 ,63  1 .781,50  -0 ,06 Xe tra

G esam t 7 .901,50  

C as hpos ition 201,00  

G esam tkap ita l 8 .102,50  -18 ,98  

Erläuterungen zum Champions League Depot  

Das Champions League Depot konnte nach einem weiteren 
starken Anstieg der ARBOmedia Aktien und einer Erholung bei 
Activa Resources um 6% verbessern. 
 
 
Das Musterdepot verwaltet aktuell 8.102,50 EUR. 
 
Der aktuelle Cashbestand beträgt 201,00 EUR. 
 
Über etwaige weitere Veränderungen werden Sie wie immer 
zeitnah per eMail informiert. Für weitere Fragen zu unseren 
Depots stehen wir Ihnen gerne Rede und Antwort unter 
Tel.: 089/4805806-18. 

CdC Champions  
League Depot 

8.102,30 

Vom 25.08. 2008 bis 29.08. 2008 

Im Blickpunkt:  
Activa Resources AG 
Kurs: 6,35 Euro 
52 Wochen Hoch: 10,99 Euro 
52 Wochen Tief: 5,90 Euro 
90-Tage-Linie: 7,43 Euro 
200-Tage-Linie: 7,98 Euro 
Aktienanzahl: 3 Mio. 
Market Cap: 19,1 Mio. Euro 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Watchlist  
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Erläuterungen zur Watchlist  

Diese Woche haben unsere Watchlist unverändert gelassen. 
 

Gesellschaft WKN Aufnahmedatum Akt. Kurs  € Point of Interest Empfehlung

Aixtron AG 506620 26.02.07 7,10           Kursverlauf Kaufen

BGI EcoTech AG 520300 11.08.08 9,78           Kursverlauf Beobachten

COLEXON AG 525070 19.02.07 8,27           Kursverlauf kaufen

Homag Group AG 529720 14.01.08 16,44         Kursverlauf kaufen

HYDROTEC AG 613030 05.11.07 3,06           Kursverlauf Kaufen

Großaufträge in der Pipeline

Klassik Radio AG 785747 01.12.05 4,50           Kursverlauf kaufen

Mercatura AG 755288 14.07.06 1,25           Kursverlauf kaufen

In 2008 weiter auf Erfolgskurs.

Studio Babelsberg AG A0D9UR 12.02.07 2,65           Kursverlauf Kaufen
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Wochenrückblick  

Bien -Zenker AG  : Insiderdealings  

Rudolf W. Heil kaufte als Aufsichtsrat der Bien-Zenker AG 2007 fleißig Aktien, meist über 13,00 €. Mit 
diesen Zukäufen hat er sich auf dem Ausstiegsniveau keine Freude gemacht. 
 
 
Transaktionen  

A ktion är A rt A nzah l K urs  € V o lu m e n € D atum

R u do lf W . H e il V erkau f 180 .1 19 1 2 ,50 2 .251 .487 ,5 0  26 .08 .0 8

 
Entwicklung der deutschen Aktienmärkte 
 
DAX: Der DAX konnte sich nach einer eher ruhigen Woche über 1% verbessern. Er schloss bei 6422 
Punkten. 
 
MDAX:  Der MDAX erreichte nach einem steten Aufwärtstrend eine Performance von über 3%, was ihn 
auf 8681 Punkte brachte.  
 
SDAX:  Der SDAX bemühte sich mit dem MDAX mitzuhalten musste aber zur Wochenmitte einen 
Rückgang verbuchen. Letzten endes gewann er über 1% auf 4118 Punkte 
 
TecDax:  Nach den starken Gewinnen der Vorwoche konnte der TecDAX weiter zulegen. Ein Plus von 
1,7% brachte ihn auf 827 Punkte. 
 
Entry Standard:  Der Entry Standard schloss als einziger der aufgeführten Indizes mit einer negativen 
Bilanz. Er verlor im Wochenverlauf fast 3% auf 588 Punkte. 



 

Impressum  

Haftungsausschluss  

Alle in dieser Ausgabe des CdC Aktiensnapshots veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältigen Recherchen. Die 
Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf 
von Wertpapieren dar. Den Ausführungen liegen Quellen zu Grunde, die die CdC Capital AG für vertrauenswürdig erachtet. 
Für die Richtigkeit des Inhalts kann trotzdem keine Haftung übernommen werden. Deshalb ist auch die Haftung für 
Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der Ausführung für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen.  Ausdrücklich weisen wir auf die im Wertpapiergeschäft erheblichen Risiken hoher 
Wertverluste hin. Diese Ausgabe darf keinesfalls als Beratung aufgefasst werden, auch nicht stillschweigend, da wir mittels 
veröffentlichter Inhalte lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion reflektieren. Für alle möglichen Hyperlinks gilt: Die 
Redaktion erklärt ausdrücklich, keinerlei Einfluss auf die Gestaltung und die Inhalte der gelinkten Seiten zu haben. Daher 
distanziert sich die Redaktion von den Inhalten aller verlinkten Seiten vorhandener Hyperlinks, ob angezeigt oder verborgen, 
und für alle Inhalte der Seiten, zu denen diese Hyperlinks führen. 
 
Über CdC Capital AG 

Die CdC Capital AG mit Sitz in München ist ein auf die Bewertung und Analyse von deutschen Small Cap Unternehmen 
spezialisiertes unabhängiges Research-Haus. Alle bei CdC gesammelten Marktinformationen werden mit modernsten 
Analysemethoden gefiltert und ausgewertet. Nur die interessantesten Informationen fließen in die umfangreichen 
Unternehmensstudien und den kurzweiligen Börsenbrief, dem CdC Aktiensnapshot, mit ein. Die Ergebnisse der Recherchen 
kommen nicht nur den Abonnenten des CdC Aktiensnapshots zu gute sondern werden der breiten Öffentlichkeit im 
Memberbereich unserer Homepage unverbindlich zur Verfügung gestellt. Somit bietet die CdC Capital AG interessierten 
Investoren eine in Deutschland bisher einmalige Kombination aus Empfehlung und detaillierter Analyse.  
 
Neben den Tätigkeiten als Analyseunternehmen und Researchspezialist übernimmt die CdC Capital AG auch Mandate im 
Bereich der Investor Relations. Hierbei geben die Spezialisten der CdC Capital AG ausgewählten Unternehmen eine 
individuelle Hilfestellung im Bereich der Börsenzulassungsfolgeverpflichtungen. Zudem ist das Unternehmen Initiator der 
zweimal jährlich stattfindenden Münchner Small Cap Konferenz „Seven Sins – Seven Chances“, die sich inzwischen 
deutschlandweit großer Beliebtheit erfreut. Auf der Konferenz stellen sich sieben ausgewählte Unternehmen ca. 200 Privaten 
und institutionellen Anlegern vor. 
 
 
Herausgeber 

CdC Capital AG 
Freischützstrasse 96 
D-81927 München 
Telefon  +49 89/480 580 60 
Fax        +49 89/480 580 620 
www.cdc-capital.com  
info@cdc-capital.com 
 
Erscheinungsweise 

Wöchentlich (jeden Montag) 
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